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Stipendien vergeben

Die Akademie für Tiergesundheit e.V. hat in diesem Jahr erneut drei Stipendien vergeben. Alle drei Stipendien befassen sich mit der Erforschung, Diagnostik und neuen Behandlungsansätzen von schwerwiegenden Erkrankungen beim Hund. 

So sollen mit den Erkenntnissen Grundlagen für zelltransplantationsbasierte Behandlungen von Rückenmarksverletzungen geschaffen und neue Behandlungsmöglichkeiten bei der Inflammatory Bowel Disease, einer vermutlich immunvermittelten entzündlichen Darmerkrankung beim Hund untersucht werden. Die dritte Arbeit schließlich befasst sich mit der Verbesserung der Lymphomdiagnostik. Die Stipendien mit einer Förderungsdauer von ein bis zwei Jahren wurden vergeben an Susanne Ziege, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover, Maria Volkmann, Freie Universität Berlin, und Imke Schöpper, Ludwig-Maximilians-Universität München. Nähere Informationen finden Sie unter www.aft-online.net. ■
